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       26. Sonntag im Jahreskreis: Lk 16,19-31 

Armut in Deutschland  
Die Medien sind voller Nachrichten über eine drohende bzw. wachsende Armut 
in Deutschland  - durch Energiepreise, Inflation, steigende Mieten… Es gibt auch 
unter uns eine große Zahl von Menschen, denen es an Geld fehlt, an einer ange-
messenen Wohnung, usw. Diese Gruppe kommt sofort in den Blick, wenn von 
Armut die Rede ist. 
Und das Evangelium des Sonntags berichtet vom armen Lazarus – und seinem 
Verhältnis zum reichen (aber namenlosen !) Mann. 
Die materielle Not ist eine Facette von arm-sein: Für die Betroffenen die Un-
mittelbarste, für die Außenstehenden oft die Offensichtlichste. Der Großteil der 
Menschen in unserer Gemeinde dürfte unter Energiepreisen und Inflation lei-
den, aber nicht wirklich arm sein – insbesondere nicht im internationalen Ver-
gleich. 
„Armut“ hat aber noch andere Facetten. Und die dürfen nicht übersehen wer-
den, wenn es um dieses Thema geht.  
Bekannt ist die Aussage von Mutter Teresa, dass sie die wirklich Armen eben 
nicht in den Slums von Kalkutta gefunden hat, sondern hier in Europa: „In Indien 
und anderen unterentwickelten Ländern sind wir materiell arm. In vielen Län-
dern dagegen, in Europa, Amerika und anderswo gibt es die geistige Armut. Da 
sind die Reichen arm, ja in einem gewissen Sinn erheblich ärmer als unsere Leu-
te in Kalkutta, die nur materiell arm, aber reich an Liebe sind.“ 
Diese „reiche Armut“ bei uns ist nicht so offensichtlich. 
Man muss schon sehr wach und hellhörig sein, um sie wahrzunehmen. Da ist ein 
Haus  mit Auto vor der Tür. Und doch ahnt man im Gespräch vielleicht eine Lee-
re. Da hat ein Mensch irgendwie alles, und lebt doch ständig in Unzufriedenheit 
und Unruhe.  
Wir Christen werden mit dem Evangelium des Sonntags daran erinnert, Bedürfti-
ge nicht aus den Augen zu verlieren.  



Das kann ein Lazarus sein, der hungernd vor der Tür liegt, oder aber ein Rei-
cher, der drinnen am vollen Tisch sitzt. 
Ein Mensch, dem durch Gaspreise und Inflation das Geld für Essen fehlt, oder 
aber ein Besserverdiener, für den die ständige Angst um sein Vermögen zum 
einzigen Lebensinhalt wird. 
Uns Christen darf die eine wie die andere Armut nicht kalt lassen. 
Ihr/Euer Diakon Andreas Kirchner 
 

 Infos 

Die Mitteilungen aus der Gemeinde  

entnehmen Sie bitte den ausliegenden  

gedruckten Exemplaren.  

Hinweis vom Pfarrbüro:  

Am Mittwoch, 28.09., bleibt das Pfarr-

büro in Schloss Neuhaus geschlossen.  

 

Gottesdienst zum Tag der Schöpfung 

am 3. Oktober  

Der Schloßsommer 2022 endet am       

3. Oktober mit dem Tag der Regionen, 

Dieser wird auch in diesem Jahr eröff-

net mit einem ökumenischen Gottes-

dienst um 11 Uhr im Brunnentheater 

des Schloßparks. Er wird gefeiert im 

Rahmen des bundesweit begange-

nen Tages der Schöpfung, der auch 

in Schloß Neuhaus seit 2010 jährlich 

begangen wird. Er greift den konzili-

aren Prozess der christlichen Kirchen 

für Gerechtigkeit, Frieden und die 

Bewahrung der Schöpfung auf und 

ist ein Tag des Dankens für die 

Schöpfung und zugleich des Gebetes 

für die Schöpfung. Das Motto ist in 

diesem Jahr „Die Liebe Gottes ver-

söhnt und eint die leidende Schöp-

fung“. Es drückt aus, dass Christin-

nen und Christen fundiert im Glau-



ben an den Schöpfergott das Engage-

ment für dessen gute Schöpfung erbrin-

gen, die aktuell für alle sichtbar wirklich 

leidet. Die Initiatoren wollen zum Ein-

satz für die Schöpfung und damit auch 

das bedrohte Klima ermuntern. 

An das vorgenannte Leitwort des Tages 

orientiert sich auch der Gottesdienst in 

Schloß Neuhaus. Es wird gebetet und 

gesungen für die eine Welt, das eine 

Klima, für die eine Zukunft. Die Verant-

wortlichen aus der evangelischen Pfar-

rei und unserer Pfarrei hoffen wie in 

den letzten Jahren auf eine gute Beteili-

gung und laden herzlich dazu ein. 

 

Familienwochenende im Advent  

Herzliche Einladung an alle Familien                   

zu „Sternstunden im Advent“ vom      

02. - 04. Dezember in Hardehausen.  

Der Advent gilt als ruhige und besinnli-

che Zeit, aber wenn wir in unseren All-

tag schauen, stellt es sich oftmals an-

ders dar. Weihnachten und der Jahres-

wechsel stehen vor der Tür und man 

hat noch so viel zu erledigen. Das Ju-

gendhaus Hardehausen bietet mit sei-

ner besonderen Atmosphäre die Mög-

lichkeit, die Adventszeit abseits vom 

Alltag intensiv mit der Familie und in 

Gemeinschaft zu erleben und so zur 

„Besinnung“ zu kommen. Ein Wochen-

ende mit dem Ausblick auf das bevor-

stehende Weihnachtsfest. Wir freuen 

uns auf Sie und Ihre Kinder! Für Erwach-

sene kostet das Wochenende     70 €, 

für das 1. u. 2. Kind jeweils 35 €, ab 

dem 3. Kind und für Kinder unter 2 

Jahre entstehen keine Kosten.  

Anmeldungen mit Angabe der Perso-

nenzahl, dem Alter der Kinder und 

Kontaktdaten bitte bis Freitag, 14. 

Oktober im Pfarrbüro oder per Mail 

an: t.bewermeyer@gmx.de 

Die Frühschicht am Mittwoch, 

05.10., um 6 Uhr in der Pfarrkirche 

St. Heinrich u. Kunigunde entfällt.  

 

Kfd: Herzliche Einladung zur Ge-

meinschaftsmesse am Mittwoch, 

28.09., um 8.30 Uhr in der Pfarrkir-

che St. Heinrich u. Kunigunde mit 

anschl. Frühstück im Roncallihaus.  

 

Fahrt der Kolpingsfamilie nach Det-

mold 

Am Samstag, 01.10., plant die Kol-

pingsfamilie Schloß Neuhaus einen 

Ausflug in die Kulturstadt Detmold. 

Dort ist folgendes Programm ge-

plant: 

14.30 Uhr Historische Altstadtfüh-

rung,  

17.00 Uhr gemeinsames Abendessen 

im „Brauhaus Strate“ westfälische 

Küche und Detmolder Biere). Die An- 

und Abreise erfolgt in privaten 

PKW`s (eventuell Fahrgemein-

schaften bilden) 

 St. Heinrich und Kunigunde 



Kontaktdaten: 

Pfarrer Tobias Dirksmeier 05254 14 97           tobias.dirksmeier@erzbistum-paderborn.de 

Benedikt Fritz   05254 8 27 50 81                            benedikt.fritz@gmx.net 

Petra Scharfen   05254 9 38 95 63       p.scharfen@hl-martin-schlossneuhaus.de 

Lennart Höschen,   

Verwaltungsleitung  05254 93 27 55       lennart.hoeschen@erzbistum-paderborn.de 

Kosten: Die Altstadtführung wird aus 

der Kasse bezahlt, das Essen zahlt je-

der separat. 

Treffpunkt: 14.15 Uhr Eingang Schloss-

park, gegenüber dem Landesmuseum. 

Anmeldung bei Jörg Wirth 

0173/7817398 oder unter 

wirth@paderborn.com 

Gäste sind herzlich willkommen. 
 

Die kfd St. Joseph, Mastbruch lädt ein 

zu einem Abend mit der Kabarettistin 

„Hettwich vom Himmelsberg“. 

Schwierige Themen kabarettistisch 

und spontan aufbereitet und eine star-

ke Beanspruchung der Lachmuskeln 

erwartet das Publikum ebenso wie die 

Möglichkeit einen schönen Abend in 

geselliger Runde zu erleben. Das ganze 

findet am Freitag, 28.10. um 19 Uhr 

im  Pfarrheim St. Joseph statt. Eintritt: 

10 € incl. Begrüßungssekt. (Bitte be-

achten: im letzten Pfarrbrief war leider 

der falsche Wochentag angegeben.) 

Anmeldungen nehmen Claudia Traut-

mann, 0160- 98 79 37 90 und Petra 

Krüger, 0152- 53 41 92 63 entgegen. 

 

 St. Joseph, Mastbruch 

Herzliche Einladung zum Senioren-

nachmittag am Dienstag, 04.10. Be-

ginn ist um 15 Uhr mit der Messe, 

anschließend geht es zum Kaffeetrin-

ken ins Pfarrzentrum.  

 

Vorankündigung: Verkauf von Fair-

gehandelten Produkten vom Eine-

Welt-Kreis St. Joseph am Samstag, 

01.10., nach der Abendmesse.  

St. Hubertus Schützenbruderschaft  

Der Vorstand der Lippekompanie 

lädt ein zur Herbstversammlung am 

Freitag, 30.09., um 20 Uhr im Pfarr-

heim. Es steht die Wahl des Haupt-

manns an. Im Verlauf der Versamm-

lung findet das traditionelle Grün-

kohlessen statt. 

 

Einsendeschluss für die nächsten 

Pfarrnachrichten ist Dienstag, 20. 

September. 

 St. Marien, Sande 


